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Interessantes und Schönes sind oft so nah!

Am 11.05. startete eine Gruppe der Raminer Landfrauen 
einen Ausflug nach Penkun.
Im Schlosshof erwartete uns Herr Prinz vom Penkuner 
Tourismusverein. Beginnend mit Ausführungen zur Ge-
schichte des Penkuner Schlosses führte uns ein 1,5-stün-
diger Rundgang durch die kleine Stadt. Dabei ging es durch 
die von Schulenburg Straße, die Kupferstraße zum Markt 
und zur Kirche. Von dort weiter zum Amtsgebäude mit dem 
neu gestalteten Vorplatz, den Jungfernstieg bis zur 
Schlossstraße.
Uns allen ist Penkun seit Jahren mehr oder weniger im 
Alltagsleben vertraut. Durch die Erläuterungen von Herrn 
Prinz erhielten wir alle neue Eindrücke von dem schön 
gewordenen Städtchen. Nach einem Spaziergang am 
Schlosssee, ließen wir den Abend im Schlossseerestaurant 
ausklingen.
Sicher werden einige von uns zu der Festwoche, anlässlich 
der 775 Jahrfeier vom 5. bis 11. Juli 2015 gern zu der einen 
oder anderen Veranstaltung vorbeischauen.

Raminer LANDFRAUEN auf dem neugestalteten Vorplatz des 
Penkuner Amtsgebäudes

Wir Landfrauen bedanken uns noch einmal herzlich für die 
interessante Führung.

Claudia Flemming
Landfrauen Uecker-Randow e. V., Ortsgruppe Ramin
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Heimatstube Ramin

In der Gemeinde Ramin befindet sich seit 2000 eine Hei-
matstube. Diese wurde über eine ABM-Maßnahme gegrün-
det. Viele Ausstellungsstücke sind Schenkungen und 
Leihgaben von Einwohnern von Ramin und Umgebung. Ein 
altes Butterfass war der erste Gegenstand und es folgten 
viele Gebrauchsgegenstände aus früheren Zeiten. In der 

Heimatstube befinden sich eine Chronik und viele Fotos 
aus alten Zeiten. Die Heimatstube wird ehrenamtlich be-
treut. 
Terminabsprachen sind bei Ruthild Pompetzki, Telefon: 
039749/20654 oder Gudrun Löwen, Telefo: 039749/20641 
möglich. 

Sportnachrichten

Herzliche Einladung zum „Pferdefestival 
Stettiner Haff 2015“

Sehr geehrte Leserinnen, 
sehr geehrte Leser des Amtsblattes Löcknitz-Penkun, 

gern möchten wir Sie vom 24.07.2015 bis 26.07.2015 nach 
Boock einladen. Das letzte Wochenende im Juli steht in 
Boock traditionell im Zeichen des Pferdesports, der Musik 
und vieler interessanter Schaubilder. 

In diesem Jahr ist es für den Nachmittag des Samstages 
gelungen, den Landesposaunenwart Martin Huss mit Blä-
sern aus ganz Mecklenburg-Vorpommern für eine festliche 
Bläsermusik zu gewinnen. 
Am Sonntag wird es um 13.00 Uhr ein zünftiges Platzkon-
zert des „Vorpommerschen Blasorchester“ geben. Erstma-
lig werden auch die Modelbaufreunde aus Löcknitz und 
Boock an diesem Wochenende ihre Modelle ausstellen und 
vorführen. Für die Kleinsten wird es eine Hüpfburgen- und 
Poollandschaft mit Malstraße und Kinderschminken geben.
Sportlich wird es in diesem Jahr bereits am Freitag starten. 
Durch die große Zahl an Reitern im Vorjahr ist es notwen-
dig geworden, bereits am Freitag mit Prüfungen für junge 
Pferde zu beginnen.
Eine besondere und einmalige Prüfung in Mecklenburg-
Vorpommern ist das Hindernis Derby der Klasse A** am 
Abend des Samstages, welches bei der letztjährigen Pre-
miere für große Spannung unter den Reitern und Zuschau-
ern sorgte. Der Lokalmatador und Derbysieger 2014 
Norbert Giese wird auch in diesem Jahr mit seiner Stute 
Piroschka versuchen, das Hindernisderby mit zu bestim-
men. Auch der Jugend-Zukunftswanderpokal wird in die-
sem Jahr wieder über 3 M-Springen und einem S-Springen 
ausgetragen. Der Sieger aus 2013 Martin Kühl (Wetzenow) 

und die Siegerin aus 2014 Kimberly Alexandra Gibson 
(Elisenau bei Berlin) werden erneut versuchen, diesen 
wertvollen Pokal zu gewinnen. 
Die sportlichen Höhepunkte werden das Championat am 
Samstag und der große Preis am Sonntag (beides S-
Springen mit Hindernishöhe von 1,40 m) sein. Auch die 
Führzügelklasse für unsere Kleinsten erfreut sich großer 
Beliebtheit. Traditionell werden die Ponyfahrer des Land-
kreises mit rasanten Schaubildern am Nachmittag des 
Sonntages auf dem Paradeplatz für Stimmung sorgen.
Seien Sie live dabei, wenn in Boock spannender Pferde-
sport, rasante Schaubilder, wunderbare Musikaufführungen 
und Unterhaltung für die ganze Familie für Sie organisiert 
sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Boocker SV ’62 

Familiensportfest der „Randowspatzen“

„Guten Morgen, guten Morgen sind schon alle wach“, so 
tönte es am Sonnabend, dem 30.05.2015 um 10.00 Uhr 
vor der Eisler-Halle Löcknitz. Wach waren dann etwa 130 
Sportbegeisterte. Nach einer gemeinsamen Erwärmung 
begannen die sportlichen Wettkämpfe an zehn verschie-
denen Stationen. 

Unter anderem konnten alle ihr sportliches Geschick beim 
Federball, Basketball, Racerslalom, Hüpfball und Torschie-
ßen unter Beweis stellen. Eltern und Kinder kämpften 
miteinander und alle hatten jede Menge Spaß. Ganz stolz 
präsentierten die Kinder den Eltern und Erziehern ihre 
Urkunden. Zur Stärkung gab es zum Abschluss Bratwurst 
für alle.

Das Team der Kita „Randowspatzen“
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Landesmeisterin kommt aus Löcknitz

Am 13./14.06.2015 fan-
den die Landesmeister-
schaften der Leichtathle-
ten in Rostock statt. Bei 
Temperaturen bis 30°C im 
Stadion waren auch zwei 
Athleten des SV Einheit 
Löcknitz am Start.
Bei den Mädchen der Al-
tersklasse 14 konnte sich 
Carolin Wittkopf im Ku-
gelstoßen gegen die star-
ke Konkurrenz, u. a. aus 
Schwerin und Greifswald 
mit einer neuen Bestleis-
tung von 9,41m aus dem 
zweiten Versuch durch-
setzen. Somit verteidigte 
sie ihren Titel aus der 
Hallensaison erfolgreich 
und kann sich mit einem 
weiteren Titel einer Lan-
desmeisterin schmücken. 

Der Speerwerfer Bert Beyer trat diesmal bei den Aktiven 
an. Sein Wettkampf stellte sich als Geduldsprobe heraus, 
da das Starterfeld sehr groß war und der Wettkampf wegen 
starker Regenschauer unterbrochen werden musste. Den-
noch gelang dem Speerwurfoldie ein guter Versuch auf 
53,29 m, welcher ihm  den Vizemeistertitel sicherte. Letzt-
endlich war es ein guter Test in Vorbereitung auf die anste-
hende DM und WM in Frankreich bei den Senioren. 

Birger Lau
SV Einheit Löcknitz

VfB Pommern Löcknitz
Vielerorts fanden am Wochenende 13.06.2015  

die Kreispokalspiele statt

Die C-Jugend des VfB Pommern Löcknitz spielte gegen 
Einheit Straßburg um den Kreispokal im Finale in Straßburg. 
Nach wenigen Minuten erzielte Johannes Busch das 1 : 0 
für Pommern. Kurz darauf verwandelte Filip Wasilka sou-
verän einen 11 m und schraubte das Ergebnis auf 2 : 0. 
Lange Zeit blieb es weiterhin einseitig, bis Straßburg auf 
2 : 1 verkürzte, was dann zugleich auch Pausenstand war. 
In der 2. Halbzeit wurde es dann das erwartet hitzige Spiel 
mit vielen kleinen Fouls. Straßburg erzielte dann den 2 : 2 
Ausgleich. Nach einem langen Abschlag des Pommern-
Keepers kam Pommerns Stürmer Tom Rauhe an den Ball 
und wurde im Strafraum von den Beinen geholt. 
Filip Wasilka verwandelte den folgerichtigen Elfmeter. Je-
doch währte die Führung nicht lange für Pommern und 
Straßburg schoss das 3 : 3. Lange Zeit standen die Weichen 
auf Verlängerung, bis Filip Wasilka sich ein Herz fasste und 
mehrere Spieler außer Gefecht setzte und zum viel umju-
belten 4 : 3 für Pommern Löcknitz einschub. 
Dies blieb dann auch Endstand. Nach der Siegerehrung 
wurde auf Löcknitzer Seite gefeiert mit leider sehr unsport-
lichen Szenen der gegnerischen Seite. Mitgereiste Straß-
burger Jugendliche, lauerten dem Schiedsrichter nach dem 
Spiel auf und attackierten ihn, dieser verlor dabei sogar 
einen Zahn bei diesem Handgemenge. Die Löcknitzer 
Spieler konnten das Gelände erst verlassen, nachdem die 
Polizei die Lage wieder beruhigte. 

Bambini mit Trainer Thomas Weyer

Pommern Löcknitz bereitet sich nun auf das kommende 
Wochenende vor, dort geht es dann um die Kreismeister-
schaft gegen den HFC Greifswald. 

Viel ruhiger ging es dabei beim Bambiniturnier in Ferdi-
nandshof zu. 
Nachdem sich  die Löcknitzer Bambini von Trainer Thomas 
Weyer und Michael Peschke im 1. Spiel gegen Ueckermün-
de mit einem 0 : 0 zufrieden geben mussten, blieben sie 
jedoch in den weiteren Spielverläufen gegen Woldegk, 
Ferdinandshof und Torgelow ungeschlagen. Von Kopfball-
toren bis Eckballtor wurde den Zuschauern hier alles ge-
boten. Das letzte Spiel gegen Anklam wurde jedoch noch 
einmal spannend, jedoch gewannen die Löcknitzer auch 
dieses und wurden damit Turniersieger. Der Pokal „Bester 
Torschütze“ ging ebenfalls an die Pommern. Torschütze 
Dastin Fertig, erzielte mit acht Toren eines mehr als die 
Anklamer. Den Kindern wurde in Ferdinandshof von kos-
tenlosem Eis, einem Rasensprenger zur Abkühlung bis hin 
zur Nudelmahlzeit wirklich alles geboten. 
Ein gut organisiertes Turnier.  So konnten die Pommern am 
Wochenende doppelt feiern. 

Fotos/Kommentar: 
Steffi Fertig (VfB Pommern Löcknitz)
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Kinder – Schulen – Ferien

Wie schön, dass du gekommen bist,  
liebe Mutti!

Auch in diesem Jahr feierten die Kinder der AWO-Kita 
„Pusteblume“, auf unterschiedliche Weise den Muttertag.
Begonnen haben die großen Frösche, sie bereiteten heim-
lich kleine Geschenke vor und studierten Lieder und Ge-
dichte ein, die sie dann ihren Muttis vortragen konnten.
Die Schmetterlinge luden ihre Mamis zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Sie tanzten zu ihrem „Kleinen bunten 
Trampeltier“ und hatten viel Spaß dabei, das Frühlingslied 
„Tiritomba“ mit ihren selbstgebauten Trommeln zu begleiten.

Die Igelkinder singen ihr Igellied

Die Igelkinder feierten ebenfalls mit ihren Muttis in der 
Kita. Sie tanzten gemeinsam zum „Katzentatzentanzlied“, 
sangen Lieder und präsentierten stolz ihre eigene DVD der 
„Bremer Stadtmusikanten“.
Zu einem gemütlichen Picknick luden zum Abschluss auch 
die kleinen Käfer ein.

Carolin Mielke, AWO-Kita „Pusteblume“

Boah, is dat geil…

Wir wissen nicht wo unsere Kinder diese Ausdrücke her-
haben. Doch so schallte es laut und mehrfach schon bei 
den vorbereitenden Arbeiten für das Aufstellen der  neuen 
Fußballtore für den Bolzplatz des Hortes Löcknitz.
„Noch einen Tag warten bis der Beton ausgehärtet ist“, war 
der häufigste gesprochene Satz der männlichen Horterzie-
her am Tag vor der Eröffnung.

Am 21. April 2015 war es endlich soweit, nach der feierli-
chen Eröffnung, erfolgte der erste Anstoß. Unter tosendem 
Beifall, auf dem neu gestalteten Bolzplatz.
Die Kinder und Erzieher des Löcknitzer Hortes  bedanken 
sich recht herzlich für die finanzielle Unterstützung bei der 
Gemeinde Löcknitz sowie dem Förderverein der Kita 
„Randow-Spatzen“ und der baulichen Hilfe durch den 
Bauhof Löcknitz.

Die Hortkinder und das Hortteam

Schulfest an der Regionalen Schule Penkun

Das diesjährige Schulfest fand als zweitägiges Ge-
schichtsprojekt statt. Anlass ist das bevorstehende 
775-jährige Stadtjubiläum. Während dieser beiden Tage 
war auch eine Schülerdelegation der Partnerschule aus 
Police mit ihren Betreuern an unserer Schule.
Schülerinnen und Schüler arbeiteten in verschiedenen 
Projektgruppen. Bei den historischen Musikinstrumenten 
war vor allem handwerkliches Geschick gefragt. Auch aus 
einer Kokosnuss kann ein Musikinstrument gebaut werden. 
Wie knackt man eine Kokosnuss?
Die nächste Gruppe forschte nach alten Gewerken und 
führte einen zahlenmäßigen Vergleich mit den heutigen 
Firmen durch. Im Jahr 1862 gab es z. B. 27 Schuhmacher 
– heute keinen mehr. Die Schüler zeichneten Zunftzeichen 
und präsentierten diese vor der gesamten Schule.
Beim Töpfern waren Idee und Kreativität gefragt. Alle Teil-
nehmer gestalteten eifrig Plaketten zum Anlass der 
775-Jahrfeier. Die Ergebnisse können sich sehen lassen.
Alte Handwerke, die es heute nicht mehr gibt. Das war das 
Thema eines weiteren Projektes. So zum Beispiel der Barbier, 
der neben Frisur und Rasur auch noch die Zähne zog, oder 
die Putzmacherin, der Böttcher und der Färber. Die Schüler 
haben dazu interessante Fakten zusammengetragen und 
auf Plakaten für alle zugänglich gemacht. Im „Frühdeutschen 
Dorf“ gab es beim Holzofenbäcker leckeres Brot.
Die polnischen Schüler brachten historische Kostüme mit. 
Auch der Museumsverein stellte Gewänder zur Verfügung. 
Somit konnte in kurzer Zeit eine historische Modenschau 
präsentiert werden.
In dem Projekt „Historische Bauten“ haben sich die Schü-
ler mit der Geschichte besonderer Gebäude befasst. Dazu 
fand zuerst ein historischer Stadtrundgang in Begleitung 
von Zeitzeugen statt. Die Schüler waren schon erstaunt, 
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wie der Alltag der Bewohner dieser Gebäude in der Ver-
gangenheit aussah.
Im Schloss wurde dessen Geschichte und Nutzung er-
forscht. Leider gibt es noch viele offene Fragen dazu. 
Besonders interessant war natürlich die Folterkammer.
Früher wurde mit alltäglichen Mitteln viel mehr gespielt als 
heute. Aus einfachsten Materialien stellte man Spielzeug 
her. Die verantwortliche Gruppe präsentierte ihre Ergeb-
nisse auf dem Schulhof.
Verschiedene Brotsorten in deutscher und polnischer 
Sprache konnte eine weitere Gruppe vorstellen.
Die Geschichte der Kirche zeichneten die Schüler auf einem 
Zeitstrahl. Es war schon  erstaunlich, wie oft das Kirchge-
bäude und somit Teile der Stadt Opfer von Bränden wurden.
Wir bedanken uns insbesondere bei den „Zeitzeugen“ Frau 
Luksch und Herrn Labes, bei den Helfern des Museums-
vereins im Schloss Frau Glowik, Herrn Schwochow sowie 
Frau und Herrn Kapp. Dank auch an Frau Deuschmann, 
Frau Ginolas, Frau Grudzinski und Herrn Riedel für die 
Arbeit mit der Kirchengeschichte sowie beim Bäcker Herrn 
Bonin. Hilfe erhielten wir auch vom „Kultur- und Heimat-
verein“, Eltern und Frau Stichel. Nur durch deren tolle  
Unterstützung konnten alle Gruppen ihre Aufgaben erfüllen.
Finanziell wurde das Schulfest durch die Pomerania unter-
stützt. Die Durchführung lief über den „Förderverein Pen-
kuner Schulen“.

Blub, bluab, bliblab …,

so schallte es über die Löcknitzer Badeanstalt. Ungläubig 
guckende Hortkinder trauten ihren Ohren nicht. So manch 
einer glaubte er verstehe Neptunianisch,  doch weit gefehlt. 
Gott sei gepriesen, ein Sprachkundiger trat aus der nichts 
verstehenden Kindermenge hervor.  So konnte Neptun zur 
Tat schreiten und seine Jünger und Jungerinnen zünftig 
taufen. Komischer Weise waren das alles Hortkinder der 
vierten Klassen. Es gab kein Entkommen. 
Nach der Verabschiedung Neptuns galt es nun für alle 
Hortkinder sich den Dreck eines vollzogenen Hortjahres 
vom Körper zu baden. 
Wie es Tradition ist im Hort Löcknitz, wird Verabschiedung 
die vierten Klassen aus dem Hort mit einem Fest gefeiert 
und natürlich gehört die Übernachtung aller Hortkinder 
auch dazu. Neben Disco, Neptuntaufe, Bratwurst- und 
Obstgelage etc. wurde das Programm durch Kulturbeiträ-
ge der Hortkinder bereichert.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Neptun (Martin 
Hahn) den Nixen (Lilli, Livia, Isabel), den Löcknitzer Bade-
meister (Badehose Silvio), den anderen Kulturschaffenden 
(Tomasz, Silvana, Victoria, Nils, Tobi, Lennox, Oskar) und 
den unterstützenden Eltern.

Blahblah, blabba (Danke)
Die Hortkinder und das Hortteam

Boocker Zwerge feiern Indianerfest 

Am 02.06.2015 feierten die Boocker Zwerge zusammen 
mit den Kindern aus Mierzyn anlässlich des Kindertages 
das Indianerfest. Die Kinder kamen morgens schon mit 
ihren bunten Indianerkostümen in den Kindergarten. 
Zu Beginn gab es ein gemeinsames Frühstück. Dann 
konnten die Kinder zwischen verschiedenen Angeboten 
wählen. Es wurde von Frau Schinke ein Hüpfburg zur Ver-
fügung gestellt. Herr Giese kam mit seinem Kutschwagen 
und lud zur Kutschfahrt ein. Die Kinder konnten Gold wa-
schen, Perlschmuck anfertigen und Indianer-Mandalas 
malen. Sie bastelten kleine Tipi’s aus Pappe. Aus Weiden-

kränzen und Feldern konnten sie sich Traumfänger anfer-
tigen. Zur Mittagszeit wurde zum gemeinsamen Essen 
getrommelt. Nach kleiner Spielzeit wurden die Gäste aus 
Mierzyn herzlich verabschiedet. Das Fest hat ihnen sehr 
gefallen. Wir freuen uns alle auf ein baldiges Wiedersehen. 

Das Kita-Team der Boocker Zwerge 

Mietwohnung in Blankensee

Vermietung von 2-Raumwohnung mit ca. 54 m² im 
zweiten Obergeschoss in der Dorfstraße 106 
oder einer 2 ½-Raumwohnung mit ca. 59 m² 

im ersten Obergeschoss in der Dorfstraße 82.

Gartennutzung ist möglich. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Telefonnummer 0160/5613380.
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Viel erlebt bei Tagesmutti Nicole
Wie der große Kuschelhund in die Bushaltestelle kam

Wir Kinder von der Kindertagespflegestelle „Sausewind“ 
gingen wie jeden Vormittag mit unserer Tagesmutti Nicole 
auf Erkundungstour über den Stadtberg in Ramin. Doch 
was wir an diesem Tag entdeckten, konnten wir erst gar 
nicht glauben. Zuerst dachten wir, dort sitzt ein einsamer 
und völlig verlorener Teddybär am Straßenrand. Nach 
längerem Betrachten stellten wir aber fest, das es ein gro-
ßer Kuschelhund war, der uns mit seinen Augen ganz 
traurig und hilfesuchend ansah. Weil wir nicht wussten wem 
er gehörte oder wo er hin wollte und sein Fell durch den 
Regen schon völlig durchnässt war, setzten wir ihn ins 
Trockene in die Bushaltestelle. Dort sitzt er noch heute und 
zaubert jedem der vorbeifährt und ihn entdeckt ein Lächeln 
ins Gesicht. 

Wir feierten Kindertag

In der Kindertagespflegestelle „Sausewind“ in Ramin war 
am 1. Juni mächtig was los. Clown Struppelliese hatte sich 
nämlich bei unserer Tagesmutti Nicole angemeldet. Als 
Struppelliese den Raum mit einer riesigen Konfettikanone 
betrat staunten wir nicht schlecht, wie es plötzlich überall 
bunte Schnipsel regnete. Mit vielen kleinen Spielen, lustigen 
Kindertänzen und dem Kinderschminken hielt sie uns bei 
bester Laune. Als Struppelliese aus ihrem Koffer dann noch 
für jeden kleine Geschenke zauberte war die Stimmung 
nicht mehr zu halten. Leider verging die Zeit wie im Fluge 
und mit einer Polonaise kreuz und quer durch unsere Kin-

Ausschreibungen

Verkauf eines Gebäudes in Krackow

Die Gemeinde Krackow verkauft das ehemalige Gemein-
debüro in der Langen Straße 15 in Krackow.
Das Gebäude wurde ca. 1900 als Schule errichtet und spä-
ter als Gemeindebüro genutzt. Zum Gebäude gehört ein 
Stallgebäude. Das Flurstück hat eine Größe von 898 qm.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein 1 ½-geschossi-
ges Einfamilienhaus. Es ist teilunterkellert und das Dach-
geschoss ist teilweise ausgebaut.

Im Amt Löcknitz-Penkun liegt ein Wertgutachten vor, wel-
ches eingesehen werden kann.
Interessenten melden sich bitte bis zum 15.07.2015 im Amt 
Löcknitz-Penkun, Abteilung Liegenschaften, Frau Jodeit, 
Chausseestraße 30 in 17321 Löcknitz oder unter Telefon-
nummer 039754/50120.

Die Stadt Penkun bietet folgendes  
Grundstück zum Verkauf an:

Gemarkung:	 Storkow
Flur:	 3
Flurstück:	 25
Größe:	 18,9616 ha
Nutzungsart:	 0,6439 ha Grünland
	 0,7574 ha Gehölz
	 17,5603 ha Sumpf

Das Flurstück grenzt an die Ortslage Storkow an.

Der Verkehrswert beträgt 11.400,00  e. 
Das Grundstück wird meistbietend verkauft.

Bei Interesse senden Sie bitte einen schriftlichen Antrag 
mit Kaufpreisangebot an folgende Anschrift:

Amt Löcknitz-Penkun
Abteilung Liegenschaften
z. Hd. Frau D. Wagner
Chausseestraße 30
17321 Löcknitz

Die Ausschreibung endet am 08.07.2015.

Für Fragen steht Ihnen Frau Wagner unter 039754/50138 
gern zur Verfügung.

Die Stadt Penkun weist darauf hin, dass kein Rechtsan-
spruch auf die Grundstücksveräußerung besteht.

dertagespflegestelle verabschiedete sie sich von uns. Mit 
einem Luftballon in der Hand winkten wir Struppelliese 
noch lange hinterher. Nun waren wir ganz schön k.o. und 
müde. Das war ein toller Kindertag, darüber waren wir uns 
alle einig.

Tagesmutti Nicole Stelzer
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Ausschreibung

Die Gemeinde Krackow, vertreten durch das Amt Löcknitz-
Penkun, Abteilung Liegenschaften, veräußert folgendes 
Grundstück:
Gemarkung Krackow, Flur 105, Flurstück 27/0, mit einer 
Größe von 8.589 qm im Ortsteil Hohenholz.

Das Grundstück beinhaltet 6.094 qm Ackerland und 2.495 
qm Baumbestand. Bei dem Flurstück handelt es sich als 
Teil des denkmalgeschützten Gutsparkes nicht um Bau-
land.
Preisangebote sind an das Amt Löcknitz-Penkun, Abteilung 
Liegenschaften zu richten. 
Auskünfte über Abteilung Liegenschaften im Amt Löcknitz-
Penkun 039754/50120.

Die Ausschreibung endet am 15.07.2015.

Die Stadt Penkun veräußert an den  
Meistbietenden folgendes Objekt:

Am Markt 5, ehem. „Haus der Einheit“
Gemarkung Penkun, Flur 12, Flurstück 21, 678 m²

Das Flurstück befindet sich direkt am Markt und ist bebaut 
mit einer ehem. Gaststätte, die sich jedoch in einem 
schlechten baulichen Zustand befindet. Das Gebäude ist 
ungenutzt. Es liegt im Bereich des Sanierungsgebietes 
„Nördliche und Südliche Altstadt“  Penkun.
Der Verkehrswert beträgt 15.500,00  e. Die Ausschreibung 
endet am 08.07.2015.
Gebäudefläche: EG ca. 150 m² Gewerbe, OG ca. 150 m² 
Wohnraum, DG ist ausbaufähig

Ziel der Stadt Penkun ist es, dass sich der Käufer verpflich-
tet, das Gebäude innerhalb von zwei Jahren nach Über-
tragung zu sanieren und wieder in Nutzung zu bringen.
Die Stadt Penkun weist darauf hin, dass kein Rechtsan-
spruch auf eine Grundstücksveräußerung besteht.

Bei Interesse senden Sie bitte einen Kaufantrag mit Preis-
angebot an folgende Anschrift:

Amt Löcknitz-Penkun
Abt. Liegenschaften
z. Hd. Frau D. Wagner
Chausseestraße 30
17321 Löcknitz

Bei Fragen steht Frau Wagner gern unter  039754/50138 
zur Verfügung.

Ausschreibung

Die Gemeinde Krackow, vertreten durch das Amt Löcknitz-
Penkun, Abteilung Liegenschaften, veräußert folgendes 
Grundstück:
Gemarkung Lebehn, Flur 102, Flurstück 120, mit einer 
Größe von 961 qm im Kyritzer Weg 2.

Das Grundstück ist bebaut mit einem Gemeindezentrum 
und einen gewerblichen Nutzungsteil – einem Pflegedienst-
stützpunkt, dieser ist unbefristet vermietet.
Der bauliche Zustand ist gut, standsicher und nutzungsfä-
hig, kein Denkmalschutz. Das Grundstück ist vollständig 
eingefriedet. Ein Wertgutachten liegt vor.

Preisangebote sind an das Amt Löcknitz-Penkun, Abteilung 
Liegenschaften zu richten. 

Die Ausschreibung endet am 15.07.2015.

Die Stadt Penkun veräußert  
meistbietend folgendes Objekt:

Werner-von-der-Schulenburg-Straße 8
(Gemarkung Penkun, Flur 10, Flurstück 63/2, 696 m²)

Der Verkehrswert beträgt 89.000,00  e. Die Ausschreibung 
endet am 15.07.2015.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein zweigeschossiges 
Mehrfamilienhaus, teilunterkellert mit einem nicht ausge-
bauten Dachgeschoss. Es wurde um 1906 errichtet und in 
den letzten Jahren großteilig instand gesetzt. Der bauliche 
Zustand ist befriedigend, das Gebäude nutzungsfähig.
In dem Gebäude befinden sich 5 Wohneinheiten (47,5 m² 
und 72,5 m² und 64,9 m² und 52 m² und 72,3 m²) mit ins-
gesamt 309,20 m² Wohnfläche.
Auf dem Grundstück befindet sich ein marodes Stallge-
bäude, Abbruchzwang besteht jedoch nicht.
Das Grundstück befindet sich im Sanierungsgebiet „Nörd-
liche und Südliche Altstadt“ Penkun.

Ziel der Stadt Penkun ist es, dass sich der Verkäufer ver-
pflichtet, das Gebäude weiter zu sanieren und in Nutzung 
zu belassen.
Die Stadt Penkun weist darauf hin, dass kein Rechtsan-
spruch auf eine Grundstücksveräußerung besteht.

Bei Interesse senden Sie einen Kaufantrag mit Preisange-
bot an folgende Anschrift:

Amt Löcknitz-Penkun
Gebäudemanagement/Liegenschaften
z. Hd. Frau D. Wagner (Tel.: 039754/50138)
Chausseestraße 30
17321 Löcknitz
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Ausschreibung Schuhstraße 3

Die Stadt Penkun veräußert an den Meistbietenden folgen-
des Objekt:
Schuhstraße 3
Gemarkung Penkun, Flur 12, Flurstück 4, 1.032 m²

Bei dem Gebäude handelt es sich um ein eingeschossiges 
2-Familienhaus mit zwei getrennten Wohneinheiten, welche 
sich jedoch ein Tor als Hofzufahrt teilen. Das Gebäude ist 
teilweise von außen saniert, der Innenausbau muss durch 
den Käufer erfolgen. Das Gebäude ist teilunterkellert, das 
Dachgeschoss nicht ausgebaut, Denkmalschutz besteht 
nicht. Das Grundstück befindet sich im förmlich festgeleg-
ten Sanierungsgebiet „Nördliche und Südliche Altstadt“ 
Penkun.
Beide Giebel weisen eine Grenzbebauung auf. 

Baujahr: um 1900, 2011 teilweise saniert
Gebäudefläche: ca. 160 m²
Grundstücksgröße: 1.032 m²

Der Verkehrswert beträgt 39.000,00  e.

Ziel der Stadt Penkun ist es, dass sich der Käufer verpflich-
tet, das Gebäude innerhalb von zwei Jahren nach Über-
tragung zu sanieren und wieder in Nutzung zu bringen.
Die Stadt Penkun weist darauf hin, dass kein Rechtsan-
spruch auf eine Grundstücksveräußerung besteht.

Bei Interesse senden Sie bitte einen schriftlichen Antrag 
mit Preisangebot an folgende Anschrift:

Amt Löcknitz-Penkun
Abt. Liegenschaften
z. Hd. Frau D. Wagner
Chausseestraße 30
17328 Penkun

Für Fragen steht Frau Wagner gern telefonisch unter 
039754/50138 zur Verfügung. Die Ausschreibung endet am 
15.07.2015.

Sonstiges

Kater Anyo sucht ein Zuhause

Anyo wurde im Mai 2014 geboren. Der Grautiger mit viel 
Weißanteil im Fell ist kastriert.  Anyo gehört zu den sanfte-
ren Katzen. Er ist erstmal schüchtern und braucht ein 
wenig, bis er auf einen fremden Menschen zukommt. Aber 
wenn er dann auftaut, ist er richtig verschmust und an-
hänglich, und auch ein bisschen verspielt. Mit anderen 
Katzen kommt er gut aus. Anyo wäre sicher in der Wohnung 
gut aufgehoben, unbedingt bei ruhigen Menschen.
Anyo ist in unserer belegten Katzenstube überfordert und 
auch eingeschüchtert. Er traut sich kaum, sich mal offen 
zu bewegen und ganz er selbst zu sein. Er ist einfach zu 
lieb und zu weich. Wer kann dem verschmusten Katerchen 
endlich ein ruhiges Zuhause geben?

Fragen beantworten gern die Mitarbeiterinnen des Tierhei-
mes in Sadelkow unter der Telefonnummer 039606/20597.
www.gnadenhof.de

Öffnungszeiten 
täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, Dienstag 11.00–13.30 Uhr
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Wohnung zu vermieten  
in der Gemeinde Boock

Lage:	 Lindenstraße 58 (alte Schule)

Einraumwohnung:	 28,29 m²

	 Wohnfläche mit Kochnische

Grundmiete:	 116,53  e, Betriebskosten: 85,80   e

Warmmiete:	 202,33  e.

Interessenten können sich telefonisch unter (039754) 
20256 oder persönlich beim Bürgermeister der Ge-
meinde Boock, Herrn Käding, melden. 
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